
Deep Dive – Erste Schritte zur 

Automatisierung in Prinect Production
Hendrik Rintermann, Wiebke Stoltenberg | Freitag 12:10 bis 12:40 Uhr



Fragen zum Einstieg: Wo stehen Sie?

Ist-Zustand

Wie werden Aufträge bei Ihnen aktuell in Prinect 

verarbeitet? Manuell, teilautomatisiert oder 

vollautomatisiert?

To-Do / Aktionen

Welche Faktoren hindern Sie daran, 

Ihre Automatisierungsziele zu erreichen?

Wenn Sie morgen einen kleinen 

Automatisierungsschritt in Prinect machen 

könnten – welcher wäre das?
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Welche Systeme liefern derzeit Daten an ihr 

Prinect?

Wenn ein System bereits Daten an Ihr Prinect 

liefert: Wie beurteilen Sie die Qualität der Daten, 

die in Prinect einfließen?

Zu welchen Themen wünschen Sie sich mehr 

Wissen oder Training?



Das Zusammenspiel der Komponenten.

Automatisierung in Prinect basiert im Wesentlichen
auf dem Zusammenspiel von:

Produktionsdaten

Zu produzierende PDF(s) …

Metadaten

Geben Daten den nötigen Kontext …

PDF

Metadaten

</>

Prinect Ressourcen

Sequenzen, Smart Vorlagen etc. … 

Drei Bausteine. 
Ein Ziel: Smart Automation.

Frontend
MIS, Webshop, 

Skript …
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Metadaten: Die Basis für Smart Automation.

Minimal erforderlich für eine automatische Jobverarbeitung und Layouterstellung:

Produktcode

Identifikator für zahlreiche Prinect Ressourcen.

Jobnummer

Eindeutige Joberstellung in Prinect.

Bedruckstoffqualität

Identifikator für den Bedruckstoff.
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Beginnen Sie einfach – wachsen Sie Schritt für Schritt. 
Smart Automation ist ein kontinuierlicher Prozess.

Ihr Weg zu Smart Automation in Prinect.
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Analyse

Bestandsaufnahme

Sie beginnen mit einem Blick auf Ihre Produkte und Abläufe.
1 1

Konzept

Konzept

Sie stellen Potenziale fest und definieren Möglichkeiten.
2

2

Standardisierung

Standardisierung

Sie schaffen klare Standards für konsistente Abläufe.

Ohne Standardisierung keine Automatisierung.

3

3

Umsetzung

Umsetzung

Sie setzen den Workflow um und dokumentieren den Prozess.
4

4



Wo finden Sie erste Informationen?
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Die verschiedenen Eingabekanäle.

Einstieg in die Smart Automation:

• Metadaten via PDF-Dateinamen.

• Automatischer Start der Jobverarbeitung.

• Dynamisches Layout via Signa Station Server.

• Automatischer Start des Planungsassistenten.

• Einbindung der Kunden in Freigabeprozesse 

via Prinect Portal.

CSV   Web-to-Print

Zusätzlich zum Hotfolder:

• Teilprodukte möglich.

• Unterschiedliche Papierqualitäten.

• PDF-Prüfung gegen Auftragsbeschreibung.

• Dynamische Produktcodeerweiterung.

Nur bei Web-to-Print:

• Dediziertes Interface.

• Neuanlage von Kunden- und 

Papierstammdaten möglich.

MIS   JDF     XJDF

Höchste Flexibilität dank Produkt- und  

Prozessbeschreibung und Feedback.

JDF Level 1:

• Nur Produktbeschreibung.

• Vergleichbare Features zu Web-to-Print.

JDF Level 2:

• Produkt- und Prozessbeschreibung.

• Tiefgreifende Steuerung der Sequenzersetzung. 

• Planungsdaten.

• Auftragsänderungen. 

Feedback (JDF Level 3):

• Auftragsverfolgung.

• Betriebsdatenerfassung.

Hotfolder
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